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Elisabeth Schnell

meint :

Vorfreude ist
die-schonste
Freude

«Die plotzliche Einsamkeit des Konrad Stei-
ner» heisst ein ausgezeichneter Film des
Schweizers Kurt Gloor. Eine Szene hat mich
ganz besonders vom Einfiihlungsvermogen
des jungen Filmemachers in die Gedanken-
welt der alten Menschen iiberzeugt: Die So-
zialarbeiterin will sich mit dem alten Steiner
zu einem «Kaifeli» treffen und fragt, ob es
ihm jetzt oder spiter lieber sei. Worauf er
lachelnd antwortet: «Lieber morn, dinn
chan i mi na druf freue!» — Diese Vor-
freude ist, glaube ich, fiir dltere Menschen
ganz besonders wichtig. Der Alltag hat,
mehr noch als in der Jugend, seinen ge-
wohnten Gang, seine Gleichmassigkeit. Des-
halb bekommt alles, was aus der Reihe fillt,
eine grosse Bedeutung. Ausserdem vertréagt
man Ueberraschungen nicht mehr so leicht
wie frither. Sie erschrecken einen, verlangen
ein schnelles Umdenken, ein Umdisponieren,
zu dem man nicht mehr immer bereit oder
auch fahig ist. Man braucht eben fiir alles
mehr Zeit — und man will sich diese Zeit
auch ganz bewusst gonnen, indem man sich
zum Beispiel auf einen lieben Gast in Ge-
danken vorbereitet; etwas besorgt, von dem
man weiss, dass es dem Betreffenden Freude
macht. Oder man hat dies und jenes zu be-
sprechen, will um Rat fragen — und da
muss man iiberlegen, sich Notizen machen,
Unterlagen hervorsuchen. Und alles das
braucht seine Zeit. — Vor allem fiir Men-
schen, die allein leben und oft einsam sind,
ist diese Vorbereitungszeit wichtig, ob es
sich nur um einen kleinen Besuch, eine Reise
oder einen Spaziergang handelt. Schon Tage
zuvor kann das Leben durch diese Vor-
freude einen besonderen Glanz bekommen,
trilbe Tage werden erhellt durch sie, stidn-
dige Schmerzen besser ertridglich. Die Vor-
freude im Alter gleicht ein wenig derjenigen,
die wir als Kinder vor dem Weihnachtsfest

—_—

hatten. Noch dreimal schlafen, noch zwei-
mal . ..
Der dltere Mensch versucht vielleicht, allzu-
schnell Vergingliches — um das er weiss —
durch die Vorfreude ein wenig aufzuhalten.
Man sollte dieses Gefiihl respektieren und
sich vor allem jederzeit bewusst sein, dass
man gerade aus diesem Grund einmal ge-
troffene Verabredungen nicht Ileichtfertig
und kurzfristig absagen soll!

Elisabeth Schnell

: / Unsere Sonderreisen
<=z~ GOLDEN AGE
“WwaoX:. Drittes Alter

Lido di lesolo
Ferienwochen am Meer, mit vielen Ausflugsmog-

lichkeiten Pauschalpreis ab Fr. 260.—

22.—29. April 15.—21. Mai

29. April—6. Mai 30. September—7. Oktober
6.—15. Mai 7.—15. Oktober

Linder der Bibel — Kreuzfahrten

«Apostel Paulus», mit Aufenthaltswoche in der
Tirkei, 17. Juni—1. Juli 1978, M/S Atalante
Pauschalpreis ab Fr.1190.—
«Patmos», mit Aufenthaltswoche auf der herrli-
chen Insel in der Aegéis

16.—30. September 1978, M/S Atalante
Pauschalpreis ab Fr.1090.—
Zweiwochige Rundreise mit Pirdus, Kreta, Alex-
andria, Haifa usw.

13.—29. Oktober 1978, M/S Aphrodite
Pauschalpreis ab Fr. 1280.—
Griechenland

Antike, frihes Christentum, Kloster. Kirchliche
Studienreise. Flug/ Bus

1.—14. Oktober 1978 Fr. 1830.—
Sinai - Israel
Rundreise Israel, mit Ruhetagen in Eilat. Kirch-
liche Leitung
23. September—7. Oktober 1978 Fr. 1820.—
Dazu: Drei Tage Sinai Fr. 375.—

Dazu viele weitere Reisen. Verlangen Sie unsere
Sonderprospekte.

An:

sunshine travel

Gruppenreisen GOWA, Standsstaderstrasse 54
6370 Stans, Telefon 041 /6122 22

Ich interessiere mich fir []
Ilch melde mich an flr |

Zutreffendes
ankreuzen

Reise

Datum

Name

Adresse

Telefon Datum

Unterschrift




	Elisabeth Schnell meint: Vorfreude ist die schönste Freude

